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Emil Mahnig

Chefredaktor

ür die Redaktionen der Zeitungen und Zeitschriften
ist der Herbst die Zeit, in der die neuen Leserzah-
len publiziert werden. Die Ernte also - oder die

Quittung - für das, was im vergangenen Jahr produziert
und publiziert wurde. Die Zeitlupe kann zufrieden sein:

Wir haben 6000 Leserinnen und Leser dazugewonnen.
Mit einer Leserschaft von III 000 Personen können wir
eine Steigerung von 5,2 Prozent ausweisen. Nach der

Auflagesteigerung von rund 11 Prozent im Frühjahr wer-
ten wir das neue Resultat als weiteres Kompliment an die

Zeitlupe. Danke für Ihr Vertrauen und Ihre Treue, liebe
Leserinnen und Leser.

Herbstzeit ist auch Sammelzeit. Noch selten allerdings war
die Verunsicherung gegenüber Stiftungen und Sammelwerken
so gross wie heute. Denn gleich mehrere Organisationen haben
für negative Schlagzeilen gesorgt. Und weil der Griff zum Porte-

monnaie derzeit sowieso nicht mehr so leicht fällt wie auch
schon, fliessen auch die Spendengelder zäher. Trotzdem ist Pro

Senectute in diesen Tagen wieder von Haustür zu Haustür un-
terwegs, oder Sie finden das Couvert mit der Bitte um einen Bei-

trag in Ihrem Briefkasten. Die Stiftung für das Alter ist auf
Spenden angewiesen, damit sie ihre vielfältigen Aufgaben
bewältigen kann. Und weil die Zeitlupe der Pro Senectute so

nahe steht, glauben wir auch beurteilen zu können, wie seriös
die Gelder verwendet werden. Lesen Sie dazu den Artikel auf
Seite 16 und auch die Reportage über eine Pro-Senectute-Orts-
Vertreterin auf Seite 66.

Herbstzeit ist aber auch Lesezeit -
im doppelten Sinn. Über die Weinlese
finden Sie einen Beitrag ab Seite 26

und weiteren spannenden Lesestoff
auf den übrigen Seiten der Zeitlupe.
Charles Clerc zum Beispiel, der char-
mante Tagesschau-Mann, verriet un-
serer Redaktorin Erica Schmid, wie er
sich auf die Zeit nach seiner TV-Karrie- Charles clerc im Gespräch mit

re vorbereitet und was er sich von der Zeitlupe-Redaktorin Erica Schmid.

Zukunft erhofft. Und im zweiten Teil

unserer Serie begleiten wir Loni Niederer auf ihrem Weg von der

Privatwohnung ins Altersheim; diesmal ist Zügeltag!
Schliesslich sind für die kalten Tage noch Verwöhnen und

Cenuss angesagt: Usch Vollenwyder führt Sie in die Geheim-
nisse der «Wellness» ein. So modern dies klingt, so einfach ist
es: Es geht ums Wohlbefinden - und das auf ganz verschiede-

nen Ebenen. Lesen Sie, was alles dazugehört. Oder noch einfa-
eher: Nutzen Sie unser Angebot für die Wellness-Schnupper-
tage! Vier Tage am Thunersee, mit allem, was Körper und See-

le begehren. Ich wünsche Ihnen schon jetzt viel Vergnügen -
beim Lesen wie beim Verwöhntwerden.

A
PRO

SENECTUTE

ZEITLUPE 10 • 2003


	Erntezeit

